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geraten ins Kreuzfeuer
Lis te Fr itz kritis iert B eraterverträge für,Rettungs ge s etz für

Grüne i s t Neuaus schreibung ma ss irre vers chl-eÄt.rung.
Von Peter Nindler

Innsbruck - Heute wird die
Ausschreibung des bodenge-
bunclenen Rettungswesens
erneut den Landtag beschäf-
tigen. Grüne und Bürgerfo-
rum/Liste Fritz kritisieren
seit Monaten die mögliche
Zerschlagung des Tiroler Ret-
tungswesens. Für Bürgerfo_
rum-ICubchef Bernhard Ernst
ist derzeit nicht nachvollzieh-
bq, vyas,,im Zusarnmbnhang
mit der Ausschreibung dei
Rettungswesens abläuftn.,

Ernst geht es vor allem um
ein Berater-Netzwerk, das
scheinbar eine zentrale Rolle
in _der Vorbereitung gespielt
habe.,,Was herausgekommen
ist, haben wir gesehen. Wir
haben ein Gesetz mit Schwä-

keine Rede'sein. Gariz im Ge-
genteil: Die nun vorlieiende
geänderte Ausschreibung ist
eine massive Verschlechte-
rung zum derzeitigen Ret_
tungswesen." Die zentralen
Punkte der Neuausschrei-
bung:

ll Ichfragemichschorc,
r r fürwosdie634.000
Euro ausgegeben wurden.
Dennwir
stehenvor
einemScher-
benhaufert"
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LA Bernhard
Ernst

chen' und eine Ausschrei-
bung, die eine Ehrenrunde
drehen muss." Fi.ir Ernst wer-
den weiterhin die Freiwilligen
in Frage gestellt.,,Das kann es
nicht sein."

Die deutsche Firma Geo-'
med Research Forschungs-
gesellschaft hat die Lan-
desregierung federführend
beraten.,,Insgesamt 634.000
Euro inklusive Mehrwertsteu-
u,r,11d3n da{r aus g-egeben,,,
:rkläirt Ernst. Das Geld wurde
keinesfalls sinnvoll investiert.
,schließlieh stehen wjr nach
ler Ausschreibung vor einem
Jroßen Scherbenhaufen.,, Er
rermisst auch konkrete Ant_
vorten auf seine Landtagsan_

Die Anbieter = Falck aus
Dänemar\ die Tüoler Bieter-'
gemeinschaft mit dem Roten
Kreuz und MKT aus Bayern
- müssen ein Hauptangäbot
fi.ir Notfallrettung und Kran_
I(entransport legen sowie ein
Variantenangebot. Landes-
weit und nicht mehr regio-
nal. Außerdem behält sich
das Land vor, Leistungen wie
das Notarztwesen selbst zu

3l: l:iTfl*'j]*:{11:_I:fiyilk seit Monaten. Bis 17. Mai müs_ ribernehmen. Zwischen dreisen jetzt die Angebote neu gelegf werden' Fot.: pan€ser und zwölf Notarztstützpunk-

frage an Gesundheitslandes- fahren ein. Für sie hat sich i"":lt3r1-,*KTär:HH'irat Bernhard Tilg (vP)'.,,r20o7 im Gegensatz zlr erstenAus- völlige unklarheit auf Kostenund 20-08 wurde das Tirorer schreibung nichts""urtä, ".ääisicrrerneit.
Rettungswesen övaluiert. Bis sert. Ausscf,reibungsende ist Da6'RoteKreuzhattebereitsheute werden die Ergebnis- am 17. naai, uig irai'tt" ötä- im"uaz ein Alte:nativange-

;:#:i 
Evaruierung ve"rheim- 

H::::tg:llSi:y;*o:,*. .ü*"r:,:gt.und wlr jährrich
Die Grünen schießen sich l",iäilH8iff:f äH"H'l],'llT,1 TiHffJ"'iäff *aufdieneuerlicheAusschrei- von chaos:',,von dem ange- künftig auch zwischen zweibung im verhandlungsver- kündigtenNiiteinanderkaän ffi;;,?r;äp"ti;i;;;;rd";".


